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VOLKSBILDUNGSWERK MEISENHEIM
Mit Unterstützung der VB Kaiserslautern-Nordwestpfalz

Samstag, 6. Februar 2011, 17 Uhr
Meisenheim, Paul-Schneider-Gymnasium

Denis Wittberg
& seine Schellack-Solisten
Gast: Ulrike Neradt

Im Stil von Max Raabe und seinem Palastorchester
präsentieren
1 pomadisierter Conférencier und Sänger,
1 betörende Geigerin,
7 flotte Instrumentalisten und 1 kesse Chansonnette eine

Heitere Kabarett- und Schlager-Revue
der 20er und 30er Jahre
(„Die Nacht ist nicht allein zum Schlafen da!“)

15 Euro – Studenten, Jugendliche und Kinder frei
Kartenvorbestellung unter Tel. 06753-2207

Herzlichen Dank an die
besonnenen Bürger von Becherbach

Ich danke an dieser Stelle der gesamten Bevölkerung der Ortsgemeinde Becherbach für ihr
vorbildliches und umsichtiges Verhalten am vergangenen Samstag, als sie aufgrund der po-
lizeilichen Maßnahme in der Gemeinde gezwungen war, ihre Wohnungen zu verlassen und
erst wieder am Sonntagmorgen nach dort zurückzukehren. Die Gründe dieser Aktion sind
hinreichend bekannt und durch die Medien landesweit verkündet worden. Als ich als Ver-
antwortlicher für die Verbandsgemeinde Meisenheim und die Ordnungsbehörde am Sams-
tagmorgen aufgefordert war, dafür einzutreten, dass eine Evakuierung des Ortes stattfinden
muss, war ich froh, dass die Feuerwehreinheiten der Gemeinde Becherbach einschließlich
der Ortsteile Gangloff und Roth bereit waren, die wichtige Aufgabe der Erkundung vor Ort
von Haustür zu Haustür vorzunehmen, um die Bevölkerung zu überzeugen, dass ab 13.00
Uhr die Räumung des Ortes beginnen muss.

Als um 15.00 Uhr nach erneuter Kontrolle aller Wohnanwesen die Feuerwehrleute die kom-
plette Räumung bestätigt haben, konnten die sensiblen Vorbereitungsarbeiten für die not-
wendige Sprengung des kritischen Materials beginnen. Dass die Sprengung erst um 18.19
Uhr stattfinden konnte zeigt, welch gefährliche Arbeit die sieben Verantwortlichen des Lan-
des- und Bundeskriminalamtes an diesem Tag zu verrichten hatten.

Ich war froh, als wir der Bevölkerung ab Sonntagmorgen wieder die Möglichkeit geben
konnten, ihre Wohnungen aufzusuchen. Die Befürchtung, dass eine zweite Sprengung erfor-
derlich ist und sich ihre Abwesenheit von der Wohnung verzögern wird, hat sich zum Glück
nicht bestätigt.

An dieser Stelle allen Bewohnern von Becherbach, den freiwilligen Feuerwehrleuten des ge-
samten Ortes einschließlich der Ortsteile, dem DRK, dem Malteser Hilfsdienst und dem Tech-
nischen Hilfswerk mein herzliches Dankeschön. Ein Kompliment für die umsichtige Verhal-
tensweise und die vielfältige Unterstützung. Selbst denjenigen, die wegen Krankheit und
Pflegebedürftigkeit besonderer Hilfe bedurften, konnte in dieser außergewöhnlich schwieri-
gen Situation geholfen werden. Dank gebührt auch unseren sozialen Einrichtungen in Mei-
senheim, dem Bodelschwingh-Zentrum der Diakonie, dem Krankenhaus und Altenheim, für
die Versorgungsleistungen an die Bürger und Helfer. Die Situation hat gezeigt, dass bei
schwierigen Situationen eine Ortsgemeinschaft durchaus auch bereit ist, Ungewöhnliches in
Kauf zu nehmen und zu akzeptieren. Ich hoffe, dass dies ein Einzelfall bleibt und wir von sol-
chen Hiobsbotschaften in Zukunft verschont bleiben.

Ohne die Sicherungsmaßnahmen der Polizei wären alle Maßnahmen nicht möglich gewe-
sen. Dies gilt in besonderer Weise für die Sicherung des geräumten Ortes zur Nachtzeit.
Ein herausragendes Kompliment gebührt unserem Wehrleiter Peter Michel, der für alle im
Einsatz befindlichen Kräfte der Hauptdreh- und Angelpunkt gewesen ist. Seine Erfahrung
und sein professionelles Handeln waren die Garantie für die erfolgreiche Gesamtaktion.

Ich danke an dieser Stelle auch all denjenigen, die im Hintergrund wichtige Weichenstellun-
gen vorgenommen haben, die dazu beigetragen haben, dass wirklich alles so funktioniert
hat, wie wir dies erlebt haben. Dies gilt auch für alle Mitglieder unserer Verwaltung, die je-
weils an ihrem Platz diesen ungewöhnlichen Dienst ohne Probleme geleistet haben, ohne
danach zu fragen, wie dies denn mit der Dienstzeit vereinbar ist.

Dem Freizeitsportclub „Rote Jäger“ sowie den Landfrauen von Becherbach an dieser Stelle
ein Kompliment dafür, dass wir in dem Sportheim in Roth die Einsatzzentrale einrichten
konnten und dort bestens versorgt wurden. Die Resonanz aller Helfer vor Ort, immerhin 130,
fiel entsprechend positiv aus.
Ich danke an dieser Stelle namens aller für diesen zusätzlichen Dienst. Es hat sich wieder ein-
mal gezeigt, dass auch Freizeiteinrichtungen, die mit sehr viel Liebe und Eigenleistung er-
richtet und betrieben werden, ein Gewinn für eine gesamte Verbandsgemeinde sein können.
Das Engagement dieser ehrenamtlichen Tätigkeit ist also auch aus dieser Sicht stets zu un-
terstützen.

Mit der gesamten Aktion konnte bewiesen werden, dass mit bürgerlichem Engagement je-
de noch so schwierige Situation lösbar ist. Ich bin froh und stolz darauf, dass dies mit den
Bürgerinnen und Bürgern geleistet werden konnte.

Ich grüße Sie in diesem Sinne
Ihr Bürgermeister
Alfons Schneider
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Wichtiges auf einen BlickWichtiges auf einen Blick

Verbandsgemeindeverwaltung

Obertor 13, 55590 Meisenheim
Tel. 06753/121-0, Fax 06753/121-17,
www.meisenheim.de, e-Mail: Postmaster@meisenheim.de
Öffnungszeiten: montags bis freitags 08.30 – 12.00 Uhr,

donnerstags 14.00 – 18.00 Uhr
im übrigen nach Vereinbarung

Redaktionsschluss: freitags 11.00 Uhr
Anzeigenschluss: montags 14.00 Uhr

NOTRUFE/BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notruf 110
Polizeiinspektion Lauterecken Tel. 06382-9110

Nichtpolizeilicher Notruf 112
-Feuer, Rettungsdienst, Notarzt und Krankentransport-
Becherbach (OT Becherbach und Gangloff) mit Vorwahl 0671

Krankenhaus Meisenheim Tel. 06753 - 126-0
Neurologische Klinik Tel. 06753 - 910-0
Notruf Pflegebett 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

VG Meisenheim und VG Bad Sobernheim Tel. 01805/112082
Bereitschaftsdienstzentrale-Glan,
Krankenhaus Meisenheim, Hinter der Hofstadt 8
dienstbereit: Mittwoch 13 Uhr – Donnerstag 7 Uhr

Freitag 18 Uhr – Montag 7 Uhr
an Feiertagen –
Vorabend 20 Uhr bis Folgewerktag 7 Uhr

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer Tel. 0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können
Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie
bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

Augenärztlicher Notfallbereitschaftsdienst
Für den Raum Bad Kreuznach – Bad Sobernheim (incl. Meisenheim) –
Kirn – Idar-Oberstein – Simmern
Die Dienstbereitschaft an Wochenenden und an Feiertagen besteht,
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung, von Samstag, 7.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr (an Feiertagen entsprechend):
Dres. Schmitt/Vinals/Webers, Bad Kreuznach Tel. 0700/39363300
Kurzfristige Dienstplanänderungen können im Internet unter
www.drheld.de/notdienste abgefragt werden.
Die Dienstbereitschaft am Mittwoch, nach vorheriger telefonischer Ab-
sprache, ist jeweils aktuell an der Pforte des Krankenhauses St. Marien-
wörth, Bad Kreuznach, Tel. 0671/3720 zu erfragen.

Apothekennotdienst
Ansage des Apothekennotdienstes über landeseinheitliche Rufnummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825-PLZ (0,14 €/Min.)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 €/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de. Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr

Tierärztlichen Notfalldienst
Dr. Schröder, Kirn Tel. 06752/2290

Sozialstation Nahe
Ökumenische Sozialstation im Landkreis Bad Kreuznach gGmbH
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 8.00 bis 17.00 Uhr

Freitag 8.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06751/2242 Fax 06751/4074
Homepage: www.sozialstation-nahe.de
Bereitschaftsdienst außerhalb der Bürozeiten: Tel. 06751 – 3521
Alten- und Krankenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, häusliche
Betreuung. Betreuungsgruppen für dementiell erkrankte Menschen zur
Entlastung pflegender Angehörige:
• Treffpunkt Harmonie jeden Montag von 13.30 – 17.30 Uhr in Staudernheim
• Vergissmeinnicht jeden Mittwoch von 14.00 – 18.00 Uhr in den Räumen
der Sozialstation. Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an.
Großstraße 68 , 55566 Bad Sobernheim
Tel. 06751 – 2242, Fax 06751 – 4074, info@sozialstation-nahe.de

Ambulantes Hilfezentrum Meisenheim
Alten und Krankenpflege A K F, Rathausgasse 8 , Meisenheim
Bürozeiten Mo.- Fr. 8:00 - 16:00
24 Stunden erreichbar - Tel. 06753 / 963277

Pflegestützpunkt/ Beratung und Koordinierung
Kostenlose, individuelle, vertrauliche Beratungsstelle für alte, kranke,
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige. Beratung über Pfle-
ge- Hilfs- und Entlastungsangebote im häuslichen und stationären Be-
reich. Ansprechpartnerinnen:
Christa Herzog, Marlene Jänsch, Tel.: 06753/123 370,
Fax 06753/ 123 372, Untergasse 19, 55590 Meisenheim.

Bereitschaftsdienste
Bereiche Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung Tel. 0800-8958958
Strom- und Gasversorgung
RWE-Rhein-Ruhr AG:
Regionalzentrum Rhein-Nahe-Hunsrück
bei Störungen im Stromnetz Tel. 01802/112244
bei Störungen im Gasbereich Tel. 01802/113377
Stromversorgung Pfalzwerke:
für Becherbach, Callbach, Lettweiler, Rehborn,
Reiffelbach u. Schmittweiler
Netzteam Rockenhausen, Kreuznacher Straße 61
Fax 06361-9217-21 Tel. 06361-9217-10
Stromentstörung: Tel. 0800-7977777

Wertstoffhof Meisenheim Tel. 06753-93000
Öffnungszeiten:
dienstags und freitags 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
samstags 08.30 Uhr bis 13.30 Uhr

Impressum:
Das Amtsblatt für die Verbandsgemeinde Meisenheim und die Ortsge-
meinden Abtweiler, Becherbach, Breitenheim, Callbach, Desloch, Hunds-
bach, Jeckenbach, Lettweiler, Löllbach, Stadt Meisenheim, Raumbach,
Rehborn, Reiffelbach, Schmittweiler und Schweinschied nach § 27 der
Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (BS 2020-1) und den Bestimmungen
der Hauptsatzung in den jeweils geltenden Fassungen erscheint
wöchentlich donnerstags.

Herausgeber:
Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen, Nachrichten und Hin-
weise: Verbandsgemeindeverwaltung, 55590 Meisenheim.
Verantwortlich für Anzeigen:
Fieguth-Verlag GmbH & Co. KG, Rainer Zais, Friedrichstraße 59,
67433 Neustadt, Telefon 06321 3939-60, Fax 06321 3939-66,
E-Mail: anzeigen@amtsblatt.net.
Druck: GreiserDruck GmbH & Co. KG, Rastatt.
Anzeigenberatung: Sieglinde Veith, Friedhofstraße 12,
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Innerhalb der Verbandsgemeinde wird das Amtsblatt kostenlos zuge-
stellt im Einzelversand durch den Verlag gegen Erstattung der Versand-
kosten.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt die Druckerei keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und müssen grundsätzlich
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden.
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der ab-
gedruckten Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag
gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültigen Anzeigenpreis-
listen. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlags oder infolge
höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine
Ansprüche gegen den Verlag.

Das nächste Amtsblatt
der Verbandsgemeinde erscheint am

3. Februar 2011
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Öffentliche und nichtöffentliche
Sitzung des Verbandsgemeindera-
tes der Verbandsgemeinde Mei-
senheim
Am Donnerstag, dem 27.01.2011, findet um 19.00
Uhr im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes, Obertor 13,
55590 Meisenheim, eine öffentliche und nichtöffentliche Sit-
zung des Verbandsgemeinderates der Verbandsgemeinde Mei-
senheim statt.
Tagesordnung:
- öffentlich -
1. Einwohnerfragestunde
2. Beratung und Beschlussfassung zur Vereinbarung mit dem

Landkreis Bad Kreuznach aus Übertragung der Schulträ-
gerschaft der Realschule plus

3. Nachwahl zum Rechnungsprüfungsausschuss
4. Beratung und Beschlussfassung der Satzung über die Ver-

leihung der Verdienstplakette und Verdienstmedaille der
Verbandsgemeinde Meisenheim

5. Beratung und Beschlussfassung zur Aufnahme weiterer
Mitglieder in den Fremdenverkehrszweckverband Kusel
entsprechend der Verbandsordnung

6. Bericht des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-
schusses

7. Anfragen und Mitteilungen

- nichtöffentlich -
1. - 3. Auftragsvergaben

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde
MeisenheimMeisenheim

AmtlicheAmtliche
BekanntmachungenBekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung der Grundsteuer A und B, Landwirt-
schaftskammerbeitrag, Kirchensteuer, wiederkeh-
render Beitrag für Niederschlagswasser, Wege-
baubeiträge, Hundesteuer, Abgaben Absatzförde-
rungsgesetz Wein, Deutschen Weinfonds und
Beitrag Wiederaufbaukasse für das Jahr 2011 für
die Verbandsgemeinde Meisenheim.
Die Festsetzung der o.g. Abgabearten erfolgt durch öffentliche
Bekanntmachung gemäß
§ 27, Abs. 1 und 3 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973
und betrifft alle Abgabepflichtigen der Verbandsgemeinde
Meisenheim, die im Jahr 2011 die gleichen Abgaben wie im
Vorjahr zu entrichten haben.
Steuern, Gebühren und Beiträge 2011
1. Steuern, Gebühren und Beiträge sind seit 2007 in zwei Be-
scheiden zu finden. In einem Abgaben- bzw. Steuerbescheid
und einem Verbrauchsgebührenbescheid.
2. Die Abgabenbescheide umfassen die Grundsteuer A und B,
den Landwirtschaftskammerbeitrag, die Kirchensteuer, den
wiederkehrenden Beitrag für Niederschlagswasser, die Wege-
baubeiträge, die Hundesteuer, die Abgaben Absatzförderungs-
gesetz Wein, den Deutschen Weinfonds und den Beitrag Wie-
deraufbaukasse.
2008 wurden diese feststehenden Abgaben und Beiträge in ei-
nem Bescheid mit Dauerwirkung festgestellt. Es ergehen
keine neuen Abgabenbescheide.
Dies erfolgt nur bei Änderungen der Grundlagen.
3. Die Fälligkeiten bleiben gleich. Termine: 15.02., 15.05.,
15.08. und 15.11.
4. Zahlungspflichtige, die nicht am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, sind aufgefordert
für die fristgerechte Zahlung der fälligen Beträge zu sorgen.
Bei den Abgabenpflichtigen, die eine Bankeinzugsermächti-
gung erteilt haben, werden die Raten zu den jeweiligen Fäl-
ligkeitsterminen abgebucht.
5. Die Verbrauchsgebührenbescheide für die Abrechnung der
Wasser- und Abwassergebühren 2010, sowie für die Voraus-
zahlungen 2011 werden in den nächsten Tagen versandt.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung
der Festsetzung der o.g. Abgaben treten für die
Abgabepflichtigen die gleichen Rechtswirkungen
ein, wie wenn Ihnen an diesem Tag ein schriftli-
cher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Meisenheim, Obertor 13, 55590 Meisenheim ein-
zulegen.
Sollten Sie noch weitere Rückfragen haben, erreichen Sie uns un-
ter der Telefon-Nr. 06753/121-32 (Frau Pretorius/Frau Scherer).
Schneider
Bürgermeister

Sprechtag
Unterricht auf (fast) allen Instrumenten
Einzel- und Gruppenunterricht für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene.
Blas-, Streich-, Tasten-, Zupfinstrumente, Schlagzeug, Gesang
Die Unterrichtseinteilung erfolgt durch die Schulleitung.
Auskunft und Beratung durch den Schulleiter,
Herrn Lorenz, Kirn, Gesellschaftshaus, Tel.-Nr. 06752/939793
oder am Donnerstag, dem 03.02.2011
in der Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr bei der Verbandsgemein-
deverwaltung, Meisenheim, Obertor 13.
Während dieser Zeit ist Herr Lorenz auch telefonisch erreich-
bar unter der Telefon-Nr. 06753/121-25.
Vordrucke für die Anmeldung sind erhältlich bei:
Verbandsgemeindeverwaltung, Obertor 13, 55590 Meisen-
heim, Zimmer 23, Frau Krauß, Tel.: 06753/121-12.

MusikschuleMusikschule

Parken/Halten in der Lindenallee
verbessert!
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!
Um in der Lindenallee in Meisenheim die Verkehrssituation zu verbessern, ins-
besondere mehr Parkplätze für die Besucher der Arztpraxen zu schaffen, haben
Stadtrat und Ordnungsamt der Verbandsgemeindeverwaltung gemeinsam fol-
gende Regelung (mit entsprechender Beschilderung) entwickelt:
Halten auf der Fahrbahn
Auf der Häuserseite gilt das eingeschränkte Haltverbot, das z.B. Ein- und Aus-
steigen oder Be- und Entladen erlaubt. Auf der Bahnseite gilt das absolute
Haltverbot. [Das war bislang umgekehrt.] Wie bisher darf auf der Fahrbahn
nicht geparkt werden.
Parken (mit allen vier Rädern) auf dem Gehweg zwischen Ziegelei und Her-
zog-Wolfgang-Straße
Auf den mit Winkeln markierten Stellen darf geparkt werden: a) montags bis
freitags, zwischen 8 und 18 Uhr, bis zu 2 Stunden (mit Parkscheibe), b) zu den
übrigen Zeiten ohne Einschränkung. Nicht erlaubt ist das teilweise Parken auf
Gehweg und Fahrbahn, da es den Linienbusverkehr behindert.
Parken auf den Parkplätzen jenseits des Gehwegs vor der alten Volksschule
Auch hier gilt: a) montags bis freitags, zwischen 8 und 18 Uhr, bis zu 2 Stun-
den (mit Parkscheibe), b) zu den übrigen Zeiten ohne Einschränkung.
Diese Regelung wird für alle vorteilhaft sein, wenn jeder die Einschränkungen
beachtet, d.h. seinen Parkplatz „rechtzeitig“ für seinen Nachfolger freigibt. Zu
diesem Verständnis und Verhalten möchte das Ordnungsamt beitragen,
zunächst mit „kostenlosen Hinweisen“, danach mit „kostenpflichtigen Ver-
warnungen“.
Zur Erinnerung noch etwas Positives, das nicht selbstverständlich ist: In Mei-
senheim kostet das Parken nichts. Auch das macht unsere Stadt sympathisch.
Werner Keym Verbandsgemeindeverwaltung
(Stadtbürgermeister) Stephanie Orben

(Leiterin des Ordnungsamtes)

Realschule plus Meisenheim
Eine Schule mit Bildungsgängen und Abschlüssen der Re-
alschule und der Hauptschule unter einem Dach
Anmeldung für die Klasse 5 der Realschule plus Meisenheim
Die Anmeldungen für die Klasse 5 der Realschule plus Meisenheim wer-
den in folgendem Zeitraum im Sekretariat der Realschule plus Meisen-
heim entgegengenommen:
14.02. - 18.02.2011 jeweils von 8.30 Uhr - 11.30 Uhr
16.02.2011 zusätzlich von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
21.02. - 25.02.2011 jeweils von 8.30 Uhr - 11.30 Uhr
Vorzulegen sind:
- Stammbuch oder Geburtsurkunde
- die Durchschriften (rosa und gelb) des Formblattes

„Anmeldung für den Besuch an einer weiterführenden
Schule

- das letzte Halbjahreszeugnis

AH-Hallenturnier 2011

Am Samstag, dem 05.02.2011 findet ab 13.00 Uhr in der
Sporthalle der Realschule plus in Meisenheim das diesjähri-
ge AH-Hallenturnier der Verbandsgemeinde Meisenheim
statt.

Die teilnehmenden Mannschaften und Spielpaarungen wer-
den im nächsten Amtsblatt bekanntgemacht.

Für das leibliche Wohl sorgt der TuS Breitenheim.
Wir hoffen auf spannende Spiele und viele Zuschauer.
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Großstraße 68, 55566 Bad Sobernheim
- Wir übernehmen die Pflege bei Ihnen zu Hause.
- Wir erledigen alle Arbeiten im Haushalt.
- Wir betreuen Kranke und Bedürftige - auch nachts.
- Wir sind zugelassen bei allen Kranken- und Pflegekassen.
- Wir sind Tag und Nacht erreichbar.
Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 15.00 Uhr
Telefon: 06751 2242
Fax: 06751 4074
Homepage: www.sozialstation-nahe.de
Bereitschaftsdienst außerhalb der Bürozeiten: 06751 3521
Pflegestützpunkt/Beratung und Koordinierung
Kostenlose, individuelle, vertrauliche Beratungsstelle für alte,
kranke, pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige.
Beratung über Pflege-, Hilfs- und Entlastungsangebote im
häuslichen und stationären Bereich.
Ansprechpartnerinnen: Christa Herzog, Marlene Jänsch,
Telefon: 06753/123370
Fax: 06753/123372
Untergasse 19, 55590 Meisenheim
Demenz-Betreuungsgruppe Staudernheim
Jeden Montag von 13.30 bis 17.30 Uhr findet im Ev. Gemein-
dehaus Staudernheim die Betreuungsgruppe der Sozialstation
für an Demenz erkrankte Menschen statt. Eine Pflegefachkraft
und mehrere Mitarbeiter gestalten den Nachmittag mit ver-
schiedenen Aktivitäten.
Es besteht die Möglichkeit, nach Anmeldung einen kostenlo-
sen Schnuppernachmittag in der Gruppe zu verbringen. Bei
Bedarf bietet die Sozialstation einen Fahrdienst an.
Informationen zu allen Angeboten können Sie unter den
o.g. Kontaktmöglichkeiten anfordern.

Danke!
Die Sammelleidenschaft eines Waffenfanatikers aus Hunds-
bach hat den Ortsteil Becherbach an den Rand einer Katastro-
phe gebracht. Für die Beseitigung des in einer angemieteten
Scheune gelagerten hochexplosiven Sprengstoffes musste das
gesamte Dorf evakuiert werden. Durch die routinierte und be-
sonnene Vorgehensweise von Einsatzleitung und allen Ein-
satzkräften, insbesondere des Entschärferdienstes des LKA
und BKA, sind weder Mensch noch Vieh zu Schaden gekom-
men und keine großen Sachschäden entstanden.
Im Namen der Ortsgemeinde Becherbach bedanke ich mich
bei allen Personen der Einsatzleitung und allen beteiligten Or-
ganisationen, insbesondere bei den Feuerwehren aus Becher-
bach, Gangloff und Roth sowie bei dem Freizeitportclub Rote
Jäger Roth für die Bereitstellung des Sportheimes als Einsatz-
leitstelle und den Helferinnen und Helfern für die ständige Be-
wirtung.
Dank gebührt auch den Diakonie-Anstalten als Träger des Bo-
delschwing-Zentrums in Meisenheim für die Unterbringung
und Verpflegung von evakuierten Dorfbewohnern und Ein-
satzkräften.
Besonders bedanke ich mich bei den Einwohnern von Becher-
bach, die verständnisvoll und ohne Panik die Evakuierung un-
terstützt und sich in kurzer Zeit Ausweichquartiere bei Ver-
wandten und Bekannten besorgt haben, aus denen sie im Lau-
fe des Sonntags in Ruhe wieder in ihre Häuser und Wohnun-
gen zurückgekehrt sind.

Manfred Denzer
Ortsbürgermeister

BecherbachBecherbach

Generalversammlung der
Jagdgenossen
Am Samstag, dem 12.02.2011, findet um 20.00 Uhr
im Gemeindehaus in Desloch die Generalversammlung der
Jagdgenossenschaft statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Anschaffung eines Mulcher u. Kehrmaschine
8. Verschiedenes
Das Jagkataster, sowie die genehmigten Abschusspläne für
Rehwild und das Protokoll von der Sitzung vom 27.02.2010
liegen bis zum 10.02.2011 zur Einsichtnahme bei dem 1. Vor-
sitzenden Gerd Hill aus.

Einwohnerversammlung der
Ortsgemeinde Desloch
Gem. § 16 Gemeindeordnung (GemO) findet
am Donnerstag, dem 03.02.2011 um 19.30 Uhr,
im Gemeinschaftshaus, Schulstraße 3
eine Einwohnerversammlung statt.
Hierzu sind alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner
sowie Bürgerinnen und Bürger recht herzlich eingeladen!
Tagesordnungspunkt:
Information Breitbandausbau / verbesserter DSL-Anschluss

Öffnungszeiten der
öffentlichen Bücherei
Öffnungszeiten der öffentlichen Bücherei im historischen Rat-
haus, Untergasse 23, Telefon 06753/3017.
Montag:
18.00 bis 19.30 Uhr
Dienstag:
10.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag:
16.00 bis 18.00 Uhr

Rückgabe der Sandsäcke für den
Hochwasserschutz in Meisenheim
Die Bevölkerung der Stadt Meisenheim wird darum gebeten,
die Sandsäcke, welche im Rahmen der Hochwasserbekämp-
fung durch die Feuerwehr ausgegeben wurden, am Sams-
tag, dem 29.01.2011, in der Zeit von 09.00 Uhr bis
12.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Meisenheim zurück zu
geben. Die Sandsäcke bitte neben dem roten Container ablegen.
Vielen Dank.

Vertretung Ortsbürgermeister
Reimund Ellrich
Ortsbürgermeister Reimund Ellrich ist weiterhin nicht im
Dienst. Die Vertretung übernimmt der 1. Beigeordnete Holger
Thunig, Tel.-Nr. 06753/94660, Mobil 0170-4804730.

RaumbachRaumbach

MeisenheimMeisenheim

DeslochDesloch

Brennholz
Die Forstwirte haben mit dem Umschneiden der Brennholzlo-
se begonnen. Die Arbeiten werden voraussichtlich bis Anfang
Februar abgeschlossen sein. Die Bereitstellung des Polterhol-
zes erfolgt witterungsabhängig voraussichtlich bis Ende Fe-
bruar.

Öffentliche und nichtöffentliche
Sitzung des Gemeinderates der
Ortsgemeinde Schweinschied
Am Donnerstag, dem 27.01.2011, findet um 20.00
Uhr im Gemeindehaus Schweinschied eine öffentliche und
eine nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates Schwein-
schied statt.
ein.
Tagesordnung:
- öffentlich -
1. Eröffnungsbilanz der Ortsgemeinde Schweinschied nach §

3 KomDoppigLG - Beratung und Beschlussfassung
2. Bau einer Windkraftanlage auf der Gemarkung Schwein-

schied - Anhörungsverfahren zum Regionalplan Rheinhes-
sen-Nahe, Teilplan Windenergie vom 19.11.2010 – Stel-
lungnahme Ortsgemeinde Schweinschied - Beratung und
Beschlussfassung

3. Teilnahme am Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ - Beratung und Beschlussfassung

4. Mitteilungen und Anfragen
5. Einwohnerfragestunde
- nichtöffentlich -
1. Vertragsangelegenheiten
2. Mitteilungen

Sprechstunde der Frauenbeauf-
tragten der Verbandsgemeinde
Meisenheim
Die Sprechstunde der Frauenbeauftragten der Verbandsge-
meinde Meisenheim findet mittwochs in der Zeit von
16.00 bis 17.00 Uhr im Verwaltungsgebäude, Kellerge-
schoss, Tel. 12176, statt.

VdK-Ortsverband fährt am
13. August zur BuGa
Achtung: Termin vormerken!! Der VdK-Ortsverband
Meisenheim veranstaltet am Samstag, dem 13.08.2011,
eine Tagesfahrt zur Bundesgartenschau nach Koblenz.
Die Eintrittskarten kosten 16,- Euro pro Person (inklusive Fahrt
mit der Seilbahn). Weitere Details zum Programm werden
rechtzeitig im Amtsblatt der Verbandsgemeinde mitgeteilt.
Wolfgang Gehres, Vorsitzender

Landfrauenverband Meisenheim
Unser nächster Stammtisch findet am 02.02.2011 um
19.30 Uhr im Gemeindehaus in Abtweiler statt.
Thema: Besser miteinander reden - Konflikt bewältigen. Refe-
rent ist Herr Volker Feddersen, päd. Mitarbeiter der Bildungs-

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde
MeisenheimMeisenheim

NichtamtlicheNichtamtliche
NachrichtenNachrichten

GleichstellungsstelleGleichstellungsstelle

SchweinschiedSchweinschied

RehbornRehborn
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stätte Ebernburg. Alle Mitglieder unserer LandFrauenverbände
sowie Gäste sind uns willkommen.

Bauernstammtisch in Raumbach
Der Verband Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen lädt
am Montag, dem 07.02.2011 um 20.00 Uhr,
zum Bauernstammtisch in die Gaststätte Gillmann in Raum-
bach ein. Herr Ingo Scheid, DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück,
spricht zum Thema:
„Aktuelles zur Frühjahrsbestellung“

Landfrauen Abtweiler
Die Landfrauen Abtweiler laden zum Dia-Vortrag am
28.01.2011 um 19.30 Uhr ein.
Herr Donsbach zeigt den Vortrag „Mit offenen Augen durch
das Nahetal“. Dazu ist die ganze Gemeinde eingeladen.

Buntes Faschingstreiben beim
TuS Gangloff
Am Freitag, dem 28.01.2011 um 19.33 Uhr, veran-
staltet der TuS Gangloff eine Faschingsfeier mit Vorträgen und
anschließender Tanzmusik im Sportheim in Becherbach. Auf
Ihr Kommen freut sich der TuS Gangloff!

Kulturverein Becherbacher
„Rabe“ e.V.
Am Mittwoch, dem 02.02.2011, findet um 20.00 Uhr
im Gasthaus Wendling in Becherbach die Jahreshauptver-
sammlung des Kulturverein Becherbacher „Rabe“ statt.
Vorläufige Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Verschiedenes

Karten für die Kappensitzung
in Roth
Der Freizeitsportclub Rote Jäger und der Frauenchor veran-
stalten die Kappensitzung am Samstag, dem
12.02.2011 ab 20.11 Uhr, im Gemeindehaus in Roth.
Kartenvorverkauf ist am Samstag, dem 29.01.2011
ab 13.00 Uhr, im Vereinsheim der Roten Jäger am Bolzplatz.
Beide Vereine laden alle Narren recht herzlich ein.
Die Roten Jäger weisen bereits jetzt auf die anstehende Ge-
neralversammlung mit Neuwahlen hin. Sie findet statt am
01.04.2011 um 19.00 Uhr im Vereinsheim.

TÜV für Schlepper
Am Donnerstag, dem 24.02.2011 ab 08.00 Uhr, fin-
det der nächste TÜV für Schlepper auf dem Weiherplatz in Be-
cherbach statt.

Jahreshauptversammlung
Förderverein pro Breitenheim
Am Freitag, dem 04.02.2011 um 19.30 Uhr, lädt der
Förderverein pro Breitenheim e.V. zur Jahreshauptversamm-
lung des Förderverein pro Breitenheim e.V. in das Gasthaus
Weyand recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte

a) Vorsitzender
b) Schriftführer
c) Kassierer

BreitenheimBreitenheim

BecherbachBecherbach

AbtweilerAbtweiler

d) Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstandes
4. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

TuS Breitenheim
Terminbekanntgaben:
Aufbau für die Faschingssitzung im DGH am Sonntag,
dem 13.02.2011 ab 10.00 Uhr. Für Verpflegung wird
ausreichend gesorgt. Wir freuen uns auf zahlreiche freiwillige
Helfer.
AH-Sitzung am Freitag, dem 28.01.2011 um 19.30
Uhr, im Gasthaus Weyand für alle Spieler der AH SG Breiten-
heim-Lauschied.
Terminvorankündigung:
Verbandsgemeinde-Hallenturnier der AH am 05.02.2011 in
Meisenheim

Achtung Fastnachtsfreunde!
Am Donnerstag, den 27.Januar 2011, um 19.30 Uhr, findet die
Generalprobe statt.
Für unsere Sitzung am Samstag, den 29.01.2011, sind noch
Karten erhältlich bei Lothar Geib, Telefon: 06753/3385 oder
an der Abendkasse.

Landfrauen Desloch
Am Donnerstag, dem 27.01.2011 um 19.30 Uhr, fin-
det im Gemeindehaus ein Kochkurs mit Frau Barth statt. The-
ma: „Mit Zucchini eine Extra-Portion-Gemüse!“ (Thema der
Pfalz.)
Des Weiteren wird ein Nähkurs angeboten. Wer Interesse
hat, bitte melden unter Tel. 2871.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Förderverein
„ Pro Hundsbach 2005 e.V.“
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, dem 28.01.2011, findet um 20.00 Uhr im
Gasthaus Maurer die Jahreshauptversammlung des Förderver-
ein „Pro Hundsbach 2005 e.V.“ statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Ehrung der Verstorbenen
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes
8. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
Der Vorstand

Jahreshauptversammlung
des MGV 1869 Lettweiler
Am Samstag, dem 29.01.2011, findet um 20.00 Uhr
im Gasthaus Dorfkrug die Jahreshauptversammlung des MGV
Lettweiler 1869 statt. Alle Mitglieder sind hierzu herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden und Totenehrung
2. Jahresbericht Schriftführer
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer & Entlastung des Vorstandes
5. Bericht des Chorleiters
6. Verschiedenes, Wünsche & Anträge
Eventuelle Anträge zur Versammlung sind bis zum 25.01.2011
schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

LettweilerLettweiler

HundsbachHundsbach

DeslochDesloch

CallbachCallbach

TuS Lettweiler 1912 e.V.
Arbeitseinsatz am 22.01.2011
Für Samstag, den 22.01.2011, sind Dachausbauarbeiten
im Innenbereich der Halle ab 09.30 Uhr geplant. Wer gerne
mithelfen möchte, ist herzlich Willkommen.
Jahreshauptversammlung 2011
Am Freitag, dem 11.02.2011, findet um 20.00 Uhr in
der Turnhalle des Turn- und Sportverein Lettweiler 1912 e.V.
die Jahreshauptversammlung 2011 statt.
Alle Mitglieder des Vereins sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Ehrungen
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des 2. Vorsitzenden
6. Bericht des Schriftführer
7. Bericht des Kassenwart
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Vorstandes
10. Bericht des Abteilungsleiters Fußball
11. Bericht des Abteilungsleiters Turnen
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge und Anregungen zur Tagesordnung können nur
berücksichtigt werden, wenn sie bis zum 04.02.2011 dem 1.
Vorsitzenden (Wolfgang Bastian, Kirchflur 1, 67823 Lettweiler)
vorliegen.
Schon jetzt bedankt sich der Vorstand bei allen
Helferinnen, Helfern und Spendern, die im ver-
gangenen Jahr unseren Verein so tatkräftig unter-
stützt haben.

Offenes Singen in
gemütlicher Runde
in der Begegnungsstätte der AWO im historischen Rathaus im-
mer am letzten Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr.
Die Tanzgruppe der Arbeiterwohlfahrt trifft sich freitags
um 14.00 Uhr im Gemeindehaus, Eingang Rathausgasse.

Der MCC informiert !
Am Freitag, dem 28.01.2011, findet um 19.33 Uhr
im Gasthaus „Zur Stadtmauer“ die Aktivensitzung
des MCC statt. Der Vorstand bittet dass von jedem
teilnehmenden Beitrag für die Kappensitzungen
mindestens ein Verantwortlicher anwesend sein
sollte.
Es gibt für die zweite Sitzung am 19.02.2011 noch
wenige Karten zu erwerben. Karten kann man te-
lefonisch montags bis Freitags ab 18.00 Uhr unter
der Telefonnr. 067534931 erwerben.
Umzug am 05.03.2011 um 14.11 Uhr
Es ist wieder so weit, die „Fünfte Jahreszeit“ hat längst be-
gonnen und auch in dieser Session wollen wir mit allen Nar-
ren eine zünftige Straßenfastnacht mit Umzug durch un-
sere Altstadt feiern. Bitte die Anmeldungen für den Umzug
schnellstens abgeben!
Zugbesprechung am 22.02.2011 um 19.33 Uhr in
der Alten Volksschule
Pro teilnehmender Gruppe sollte bitte wieder unbedingt
mindestens ein Vertreter teilnehmen.
Anmeldungen/Anfragen an: Gabriele Lessing, Zugmar-
schall, Tel. 06753-3099 (tags) od. 124575 Fax: 06753-5672
oder per Mail: gabriele.lessing@mcc-meisenheim.de

TV 1902 Raumbach e.V.
Abteilung TV Fastnacht
Freitag, 04.02.2011, 20.00 Uhr
3. Vorbesprechung und Programmaufstellung in
der TV-Halle
An diesem Abend wird das Programm für die TV-Kappensit-
zung und die Kinderkappensitzung aufgestellt.
Jeder, der sich für das Gelingen unserer Fastnacht engagieren
möchte ist zu diesem Termin herzlich eingeladen.
Samstag, 05.02.2011, 10.00 Uhr

RaumbachRaumbach

MeisenheimMeisenheim
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Aufbau Elferrat
Der Tresen für den Elferrat wird an diesem Termin aufgebaut.
Helfer sind herzlich willkommen.
Samstag, 23.01.2010 und Samstag 30.01.2010
Hallendekoration
An diesen beiden Samstagen wird die Halle dekoriert, die
Technik hergerichtet sowie am Bühnenbild gearbeitet. Treff-
punkt ist um 09.00 Uhr in der TV-Halle. Helfer sind herzlich
willkommen.
HINWEIS Kinderkappensitzung:
In diesem Jahr wird die Kinderkappensitzung am
27.02.2011 erstmals von unserer TV-Garde organisiert.
Kinder die sich an der Kinderkappensitzung engagieren möch-
ten bzw. deren Eltern können sich an die Mitglieder unserer
Garde (stellv. Ruth Thunig 06753/94660, Christine Ellrich
06753/964466, Janina Raimund 06753/124848) oder an den
Sitzungspräsidenten wenden.

Landfrauen Rehborn
Das Deutsche Rote Kreuz benötigt Helfer bei der Durch-
führung der Blutspende-Termine im Jahr 2011. Wer am Frei-
tag, dem 11.02.2011, von ca. 15.30 Uhr bis 21.00
Uhr mithelfen kann, bitte bei Cala Wagner, Tel. 94683 oder ei-
nem anderen Vorstandsmitglied melden.

MGV 1860 Rehborn e.V.
Am Samstag, dem 05.02.2011 um 19.30 Uhr, findet
im ev. Gemeindehaus in Rehborn, die Jahreshauptversamm-
lung des MGV 1860 Rehborn, statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Zustimmung Kassenprüfer
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Chorleiterberichte
7. Neuwahlen
8. Erwerb von Ehrenmitgliedschaften
9. Wünsche und Anträge
Alle aktiven und passiven Mitglieder des Vereins sind herzlich
eingeladen.
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind acht Tage vor der
Versammlung schriftlich beim Vorsitzenden Wolfgang Keller,
Im Weiher 11, Rehborn, einzureichen.

Jugendpflege in der
VG Meisenheim
ZOFF mit Freunden, ÄRGER in der Schule oder
STRESS mit den Eltern???
Einfach nur quatschen???
Kommt vorbei oder ruft an!!!
Ich helfe Euch auch beim Schreiben von Bewerbungen, bei der
Suche nach Ausbildungsplätzen, beim Ausfüllen von Anträgen
und vielem mehr…
Gerne können sich auch Eltern an mich wenden!
Sprechzeiten:
Donnerstags 15.00 – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung!
Infos und Kontakt:
Nadine Ehwein
Verbandsgemeinde Meisenheim
Obertor 13, Zimmer 25
Tel.: 06753-121-61
Mobil: 0170-6468055
Email: nadine.ehwein@vg-meisenheim.de

Kundalini Yoga
Kundalini Yoga ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und
Energiearbeit, die den Körper kräftigt und Verspannungen
löst. Es vertieft den Atem und stärkt Ausgeglichenheit, Kreati-

WeiterbildungWeiterbildung

Termine für KinderTermine für Kinder
und Jugendlicheund Jugendliche

RehbornRehborn

vität und Gesundheit. Statt Askese und Rückzug aus der Welt
fördert es die eigene Kraft, das Durchhaltevermögen und die
innere Stabilität, um Herausforderungen in Beruf und Alltag
besser zu bewältigen und mehr Gelassenheit, Lebensmut und
Optimismus zu entwickeln.
Die Übungen und Übungsreihen sind dynamisch und medita-
tiv, kräftigend und entspannend, belebend und heilend. Eine
typische Yogastunde besteht aus Einstimmung, Übungsreihe,
Tiefenentspannung und Meditation.
Anfänger
Leitung: Andrea Zahn, Kundalini Yoga Lehrerin
Beginn: 07.02.2011, 17.45 Uhr - 18.45 Uhr
Dauer: 13 Abende
Ort: Zentrum St. Hildegard, Bad Kreuznach, Bahn-
str. 26
Kosten: 39,00 Euro
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Unterlage, Decke, Kissen
und stilles Wasser.

VHS Bad Sobernheim
Tansania/Sansibar - eine wunderbare Welt
Reisebericht und Vorstellung der Studienreise
zur „großen Tierwanderung“ nach Tansania
Einzigartigen Aufnahmen von einem atemberaubenden Land
mit seiner großartigen Tierwelt und seinen liebenswerten
Menschen werden Sie erfreuen. Besuchen Sie diesen außerge-
wöhnlichen Vortrag
Lassen Sie sich verzaubern durch wunderbare Tier- und Land-
schaftsaufnahmen. Wandern Sie mit uns auf den Spuren von
Prof. Dr. Grzimek und erleben Sie die Wunderwelt der Seren-
geti.
Die Altstadt Sansibars, von der UNESCO als Weltkulturerbe ge-
schützt, sehen Sie in ihrem bunten Kleid. Die Architektur ist
geprägt von der reichen Vergangenheit als ehemals bedeuten-
de See- und Handelsmacht. Inder, Oman-Araber und Perser ha-
ben ihre Spuren hinterlassen. In den engen, labyrinthischen
Gassen Sansibars scheint die Zeit stehen geblieben zu sein.
Im Anschluss wird kurz die Studienreise zur „großen Tierwan-
derung“ nach Tansania vom 29.01 – 11.02. 2012 vorgestellt!
Referentin: Simone Kehl
Ort: Bad Sobernheim, Rathaus, gr. Sitzungssaal
Termin: Sonntag, 30. Januar 2011, 16 Uhr
Eintritt: frei !

Berufsbildende Schule Wirtschaft
55543 Bad Kreuznach
Rheingrafenstraße 20
Tel.: 06 71 / 79 49 73 - 0
Fax: 06 71 / 79 49 73 – 140
Anmeldungen zum BERUFLICHEN GYMNASIUM (Bil-
dungsgang Wirtschaft / Bildungsgang Technik), zur Höheren
Berufsfachschule (Fachrichtung Polizeidienst und Verwaltung),
zur BERUFSFACHSCHULE I (Fachrichtung Wirtschaft und
Verwaltung), BERUFSFACHSCHULE II (Fachrichtung Wirt-
schaft und Verwaltung), zur DUALEN BERUFSOBER-
SCHULE in Teilzeitform (ehem. Fachoberschule) und
zur FACHSCHULE WIRTSCHAFT – Schwerpunkt Kommu-
nikation und Büromanagement, in Teilzeitform - (ehem.
Fachschule für Bürokommunikation) für das Schul-
jahr 2011/2012 werden bis einschließlich
01. März 2011
entgegengenommen.
Die Bürozeiten der Berufsbildenden Schule Wirt-
schaft, Rheingrafenstraße 20, 55543 Bad Kreuz-
nach sind: Mo – Do von 7:00 bis 12:00 Uhr und 12:30 Uhr bis
15:30 Uhr und Fr von 07:00 bis 12:00 Uhr.
In das Berufliche Gymnasium (Bildungsgang Wirtschaft /
Bildungsgang Technik) können Bewerberinnen und Bewerber
aufgenommen werden, die den qualifizierten Sekundarab-
schluss I (Notendurchschnitt mindestens 3,0 oder besser, wo-
bei keines der Fächer Deutsch, Englisch und Mathematik
schlechter als mit „ausreichend“ bewertet sein darf) oder ei-
nen gleichwertigen Bildungsstand besitzen.
In die Höhere Berufsfachschule (Fachrichtung Polizei-
dienst und Verwaltung) können Bewerberinnen und Bewerber
aufgenommen werden, die den qualifizierten Sekundarab-
schluss I oder einen gleichwertigen Bildungsstand besitzen.

Mitteilungen andererMitteilungen anderer
Behörden/StellenBehörden/Stellen

Das Höchstalter zur Bewerbung beträgt 24 Jahre. Die Zulas-
sung erfolgt nach der Anmeldung an der Schule durch ein Aus-
wahlverfahren. Wenn Sie die schulischen und beamtenrechtli-
chen Voraussetzungen erfüllen, werden Sie zur Feststellung Ih-
rer Polizeidiensttauglichkeit im Rahmen einer polizeiärztlichen
Untersuchung und danach zu einem Eignungstest eingeladen.
In die Berufsfachschule I (Fachrichtung Wirtschaft und
Verwaltung) werden Bewerberinnen und Bewerber aufgenom-
men, die den Hauptschulabschluss besitzen.
In die Berufsfachschule II (Fachrichtung Wirtschaft und
Verwaltung) können Bewerberinnen und Bewerber aufgenom-
men werden, die das Abschlusszeugnis der Berufsfachschule I,
einen Notendurchschnitt von mindestens 3,0 und in wenig-
stens zwei der Fächer Deutsch, Fremdsprache und Mathema-
tik mindestens die Note „befriedigend“ besitzen.
In die Duale Berufsoberschule in Teilzeitform
(ehem. Fachoberschule) können Bewerberinnen und Be-
werber aufgenommen werden, die
a) den qualifizierten Sekundarabschluss I oder einen gleich-

wertigen Bildungsstand und
b) eine abgeschlossene Berufsausbildung besitzen.
In die Fachschule Wirtschaft -Schwerpunkt Kom-
munikation und Büromanagement- in Teilzeitform
(ehem. Fachschule für Bürokommunikation) können
Bewerberinnen und Bewerber aufgenommen werden, die
1. a) den qualifizierten Sekundarabschluss I oder einen

gleichwertigen Bildungsstand und
b) eine dem Bildungsgang entsprechende abgeschlossene
Berufsausbildung besitzen und
c) eine mindestens 1-jährige Berufstätigkeit im Bereich
Wirtschaft und Verwaltung bei der
Meldung zur Prüfung nachweisen;
oder

2. den Nachweis einer mindestens 5-jährigen einschlägigen
Berufserfahrung im Bereich Wirtschaft und Verwaltung er-
bringen.

Für alle Schulformen gilt:
Anmeldeformulare erhalten Sie an der Infothek der BBS Wirt-
schaft. Sie stehen Ihnen auch auf unserer Homepage
(www.bbswkh.de) als Downloads zur Verfügung. Mit der An-
meldung ist eine beglaubigte Fotokopie eines der oben aufge-
führten Zeugnisse abzugeben. Sofern dieses noch nicht vor-
liegt, muss eine beglaubigte Fotokopie des unmittelbar vor-
ausgehenden Zeugnisses beigefügt sein.
Bad Kreuznach, im Januar 2011
gez. Privatdozent Dr. Hans - Joachim Bechtoldt
Oberstudiendirektor und Schulleiter

Hygieneschulung der
Landwirtschaftskammer
Als besonderes Schulungsangebot für Direktvermarkter sowie
Bauern- und Winzerhöfe mit gastronomischen Angeboten
(Straußwirtschaften, Gutsschänken, Hofcafés, bäuerlicher Par-
tyservice etc.) bietet die Landwirtschaftskammer Rheinland-
Pfalz Seminare an, die sich ausdrücklich mit der „Schädlings-
vermeidung/-bekämpfung“ bzw. der „Allgemeinen Hygiene“
beschäftigen.
„Schädlingsvermeidung/-bekämpfung“:
Jeder weiß, dass Schädlinge in Lebensmittelbetrieben Proble-
me verursachen können. Sie verunreinigen Lebensmittel, über-
tragen Krankheiten und sind ekelerregend. Nach den Hygiene-
vorschriften ist daher jeder Lebensmittelbetrieb verpflichtet,
geeignete Vorkehrungen zur Schädlingsvermeidung zu treffen
und im Schadensfall größtmögliche Sorgfalt anzuwenden.Vor-
beugende Maßnahmen hängen von der jeweiligen betriebli-
chen Situation ab. Mehr zu diesem Thema vermittelt das Se-
minar. „Schädlingsvermeidung/-bekämpfung in Betrieben mit
Winzer-/Hofgastronomie und in der Direktvermarktung“ fin-
det in der LWK-Zentrale, Haus der Landwirtschaft, Burgen-
landstraße 7, Bad Kreuznach am 02.02.2011, 14.00 -
17.00 Uhr statt. Kosten: 30,- EUR/Person (ab 2. Teilnehmer pro
Betrieb 25,- EUR, inkl. Schulungsunterlagen und Schulungs-
nachweis)
„Allgemeine Hygiene“
Nach den geltenden Hygienevorschriften müssen alle Betrie-
be, die in irgendeiner Form Lebensmittel behandeln, mit die-
sen umgehen und in Verkehr bringen, die Regeln einer „Gut-
en-Hygienepraxis“ erfüllen. Maßgeblich ist dabei die jeweilige
Situation des Betriebes (Welche Produkte werden vermarktet?
Wie groß ist der Vermarktungsumfang? Welche Absatzwege
gibt es? …).
Im Rahmen des Seminars wird erläutert, welche Hygienemaß-
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nahmen angemessen sind. Schwerpunktthemen werden die
ordnungsgemäße Kennzeichnung von Lebensmitteln und das
Anbieten von Lebensmitteln und Speisen auf Märkten und bei
Veranstaltungen sein. Die Referenten sind darauf eingestellt,
auch individuelle Fragen der Teilnehmer zu behandeln. Das Se-
minar findet in der LWK-Außenstelle, Weinbauamt, Friedrich-
straße 20, Wittlich am Mittwoch, 02.02.2011, 09.30
Uhr bis 12.00 Uhr statt. Die Kosten: 30,- EUR/Person (ab 2.
Teilnehmer pro Betrieb 25,- EUR, inkl. Schulungsunterlagen
und Schulungsnachweis)
Anmeldungen und weitere Informationen zu bei-
den Seminaren: Tel. 06 71 / 793 11 55 oder per
Email: markt@lwk-rlp.de. Anmeldeschluss ist der
26.01.2011.

Vortrag der katholischen
Erwachsenenbildung
Die katholische Erwachsenenbildung Bahnstr. 26,
Bad Kreuznach bietet folgenden Vortrag an:
Optimistisch bleiben auch in Krisenzeiten!
Was stützt mich von innen?
Vortrag
Angst um den Job, Partnerschaft oder vor der Zukunft?
Anregungen und Informationen wie Sie gelassen, zuversicht-
lich und gestärkt Ihr Leben auch in schwierigen Zeiten ge-
nießen können.
Leitung: Michaela Haas, Entspannungstherapeu-
tin, Heilpraktikerin f. Psychotherapie
Termin: 28.01.2011, 19.30 bis 21.30 Uhr
Ort: Zentrum St. Hildegard, Bahnstr. 26, Bad
Kreuznach
Eintritt: 3,00 Euro
keine Anmeldung erforderlich
Info : 0671-27989, info@keb-bad-kreuznach.de

Traditionsgemäß verkauft das
Forstamt Kusel am
Samstag, dem 5. Februar 2011 um 10.00 Uhr
wieder Stammhölzer aus heimischen Wäldern an
interessierte Privatpersonen.
Der Holzverkauf findet wie in den Vorjahren am
Holzlagerplatz „Staudacker“, direkt an der B 270
zwischen Heinzenhausen und Reckweilerhof,
statt.
Angesprochen sind Hobbyschreiner, Drechsler, Heimwerker
und sonstige „Holzwürmer“.
Das Forstamt bietet ausgesuchte Stämme der Baumarten Ber-
gahorn, Buche, Eiche, Esche, Kirsche, Robinie, Douglasie, Fich-
te, Kiefer, Lärche und Tanne an (siehe Rückseite).
Insbesondere die selteneren heimischen Baumarten kann man
nicht im Baumarkt kaufen. Da sich außerdem alle Stämme
durch Farbe, Maserstruktur und Astigkeit unterscheiden, sind
individuelle Schnittbilder garantiert.
Die angebotenen Bäume sind alle im hiesigen Forstamtsbe-
reich gewachsen. Somit wird die Umwelt durch die geringe
Transportentfernung nur wenig belastet.
Als besonderen Service organisiert das Forstamt nach dem
Verkauf den Holztransport zum Sägewerk, wo die Hölzer nach
den Wünschen des jeweiligen Käufers eingeschnitten werden.
Vom Forstamt wird eine Transportkostenpauschale von 13
EUR je Stamm berechnet.
Das Forstamt hofft auf reges Interesse wie in den Vorjahren.
Wer sich das Holz schon anschauen möchte, kann dies ab so-
fort tun. Die Stämme liegen bereits auf dem Holzlagerplatz.
Fragen beantworten die Damen und Herren am Forstamt ger-
ne persönlich oder telefonisch (06381/920730).
Heimisches Holz vom Förster – mach was draus !

Informationsveranstaltung in
Guldental
Der Bauern- und Winzerverband an Nahe und Glan lädt zu fol-
gender Informationsveranstaltung am Mittwoch, dem
09. Februar 2011, um 19:00 Uhr,in Guldental in der
Gaststätte Brückenschänke und am Mittwoch,
dem 16. Februar 2011, um 19:00 Uhr, im Bürger-
haus in Waldböckelheim ein.
Tagesordnung:
Aktuelle Weinbaupolitik
Weinbaupräsident Dr. Thomas Höfer und Vizeprä-

sident Hans Willi Knodel
Aktuelle Weinbauthematik
Dr. Markus Heil, Landwirtschaftskammer Rhein-
land-Pfalz, Bad Kreuznach
Beschäftigung von Saisonarbeitskräften, aktuelle
Fragen zur Agrarsozialpolitik,
Steuern, und anderen Themen
Kreisgeschäftsführer Werner Küstner

Notfall Herzinfarkt ! Was tun ?
Im Zusammenhang mit einem Herzinfarkt kann es
zu einem Herz-Kreislauf-Stillstand kommen !
Jetzt kommt es auf Sekunden an !
Das schnelle Einleiten und Durchführen der
Herz-Lungen-Wiederbelebung kann Leben retten.
Das Rote Kreuz bildet Sie in der Praxis aus
gibt Ihnen die Sicherheit für den Ernstfall,
informiert Sie über die Risiken der
Herzerkrankungen und ihre Auswirkungen !
Bedenken Sie: Es kann jeden von uns treffen!
Termin : 23.02.2011
Ort: Else – Liebler – Haus,Stromberger Str.1a, 55545 Bad
Kreuznach
Beginn: 19.30 Uhr - 22.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 25,00 Euro Paare: 35,00 Euro
Anmeldung erbeten unter : Tel.0671/844440

Mikrozensus 2011
Interviewerinnen und Interviewer befragen wieder 18.000
Haushalte
Wie viele Männer und Frauen in Rheinland-Pfalz gehen einer
selbstständigen Erwerbstätigkeit nach? Wie ist die Situation
der Bevölkerung mit Migrationshintergrund? Wie hoch ist das
monatliche Nettoeinkommen von Haushalten und Familien?
Wie viele alleinerziehende Mütter und Väter sind erwerb-
stätig? Antworten auf diese von Politik, Wissenschaft und Me-
dien, aber auch von den Bürgerinnen und Bürgern, häufig ge-
stellten Fragen gibt der Mikrozensus. Die Erhebung erfolgt seit
1957 jährlich bei einem Prozent aller Haushalte in Deutsch-
land. In Rheinland-Pfalz befragen Interviewerinnen und Inter-
viewer des Statistischen Landesamtes rund 18.000 Haushalte.
Auch im Jahr 2011 werden in Rheinland-Pfalz wieder rund 200
mit Laptops ausgerüstete Interviewerinnen und Interviewer
das ganze Jahr über unterwegs sein. Sie wurden sorgfältig
ausgewählt und intensiv auf ihre Aufgabe vorbereitet; sie kön-
nen sich durch einen Ausweis des Statistischen Landesamtes
legitimieren. Die Interviewerinnen und Interviewer kündigen
ihren Besuch einige Tage vorher schriftlich an und geben den
Befragten mit dieser Ankündigung auch Informationsmaterial
über die Erhebung an die Hand. Das Interviewerteam besteht
aus ehrenamtlichen Erhebungsbeauftragten, die ebenso zur
strikten Geheimhaltung verpflichtet sind wie die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter im Statistischen Landesamt.
Monatlich werden in Rheinland-Pfalz durchschnittlich rund
1.500 der insgesamt 18.000 Haushalte befragt.
Der Präsident des Statistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz,
Jörg Berres, appelliert an alle – insbesondere an die im Jahr
2011 erstmalig befragten Haushalte – bei der Mikrozensusbe-
fragung mitzumachen. Nur so ist gewährleistet, dass zuverläs-
sige Ergebnisse zustande kommen, die ein solides Fundament
insbesondere für politische Entscheidungen darstellen.
Zum Stichtag 9. Mai 2011 findet – parallel zum Mikrozensus
– der Zensus 2011 statt. Bei dieser Volks-, Gebäude- und Woh-
nungszählung, an der sich sämtliche EU-Mitgliedsländer be-
teiligen, werden in der Bundesrepublik Deutschland erstmals
seit 1987 wieder flächendeckend Strukturdaten zur Bevölke-
rung sowie den Wohngebäuden und Wohnungen erfragt.
In dieser Erhebung ist der Befragungsumfang für den Einzel-
nen deutlich geringer als beim Mikrozensus. Mit dem Zensus
können dafür aber regional tiefer gegliederte Ergebnisse aus-
gewiesen werden. Soweit möglich, werden die Informationen
für den Zensus aus Verwaltungsregistern entnommen, sodass
zudem lediglich rund ein Drittel der Rheinland-Pfälzerinnen
und Rheinland-Pfälzer direkt befragt werden muss.
Weitere Hintergründe zum Mikrozensus:
• Der Mikrozensus wird seit 1957 jedes Jahr bei einem Pro-

zent aller Haushalte im gesamten Bundesgebiet durchge-
führt.

• Der Mikrozensus ist eine so genannte Flächenstichprobe,
das heißt, es werden nach einem mathematischen Zufalls-
verfahren Straßenzüge bzw. Gebäude ausgewählt. Die

Haushalte, die in diesen Gebäuden wohnen, werden be-
fragt.

• Die ausgewählten Haushalte sind zur Auskunft verpflich-
tet. Für einen Teil der Fragen, beispielsweise zur Gesund-
heit oder zu den Rauchgewohnheiten, ist die Beantwor-
tung freigestellt.

• Die Auskunftspflicht erstreckt sich über höchstens vier Jah-
re. In jedem Jahr wird ein Viertel der Haushalte durch an-
dere ersetzt.

• Die Interviewerinnen und Interviewer sind zur absoluten
Geheimhaltung verpflichtet.
Dasselbe gilt für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Statistischen Landesamtes, die mit der Auswertung be-
traut sind.

• Die Informationen darüber, in welchen Monaten die Inter-
viewer in den einzelnen Gemeinden unterwegs sind, gibt
es im Internet http://www.statistik.rlp.de/staat-undgesell-
schaft/mikrozensus/befragungen-in-2011/ Auswertungen
im Internet

Die Ergebnisse des Mikrozensus werden im Internet unter
www.statistik.rlp.de präsentiert. Detaillierte Auswertungen
liefern Statistische Berichte, die zum kostenfreien Herunterla-
den angeboten werden. Tabellen und Kurzpräsentationen ge-
ben einen schnellen Überblick über die wichtigsten Eckdaten.
Weitere Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter
www.mikrozensus.rlp.de. Fragen können Sie per Mail richten
an: mikrozensus@statistik.rlp.de

Seminar „Hofübergabe und
Hofübernahme“
Ein Hof ist mehr als ein landwirtschaftlicher Betrieb. Ein Hof ist
auch der Lebensraum einer Familie bzw. mehrerer Generatio-
nen einer Familie. Bei einer Hofübergabe oder -übernahme
sind daher sowohl betriebliche als auch familiäre Aspekte zu
berücksichtigen. Wie die Weichen für die Zukunft gut gestellt
werden können, vermittelt ein Seminar der Bildungsstätte
Ebernburg am 7. und 8. Februar.
Eingeladen sind beide Seiten des Transfers. Fachleute vermit-
teln aktuelle Informationen zur Vermögens- und Alterssiche-
rung, steuerlichen Regelung sowie vertraglichen Gestaltung.
Sie gehen auf Wunsch auf die konkrete Situation der Anwe-
senden ein. Wertvoll ist auch die Gelegenheit zum Gespräch
mit den anderen Seminarteilnehmern.
Weitere Informationen und Anmeldung bei der Bildungsstätte
Ebernburg, Tel. 06708 2266 und unter www.bildungsstaette-
ebernburg.de

Deutsch-Kurse
Die katholische Erwachsenenbildung Bahnstr. 26, Bad Kreuz-
nach bietet ab 07.02.2011 wieder neue Deutsch-Kurse
für Migranten/-innen und Au-pair’s an.
Beratung und Einstufung findet am 02.02.2011von 10.00 –
12.00 Uhr statt.
Deutsch für Anfänger (A1, A2) oder für Fortgeschrittene (B1,
B2) – das Kursangebot am Vormittag ist vielfältig und dabei
kostengünstig.
Für alle, die bereits einen Zertifikatskurs absolviert haben, bie-
ten wir einen Fortgeschrittenenkurs der Niveaustufe B2 an.
Unsere Teilnehmer werden von fachkundigen Lehrerinnen in
kleinen Gruppen Unterrichtet. In angenehmer und entspann-
ter Atmosphäre können Migranten/-innen jeden Alters (ausge-
nommen Kinder und Jugendliche) und jeder Nationalität ef-
fektiv Deutsch lernen.
Info und Anmeldung
Katholische Erwachsenenbildung im Bistum Trier
Fachstelle Bad Kreuznach
Bahnstr. 26, 55543 Bad Kreuznach
Telefon (0671) 27989
Telefax (0671) 28140
E-Mail info@keb-bad-kreuznach.de
Web www.keb-bad-kreuznach.de

Altersvorsorge in Spielfilmlänge
am 3. Februar in Worms
Wer sich schnell und einfach über das Thema Altersvorsorge
informieren möchte, dem bietet die Bildungsinitiative „Alters-
vorsorge macht Schule“ am 3. Februar um 18:30 Uhr bei der
Volkshochschule (VHS) Worms einen kostenlosen Einstiegs-
kurs an. Der 90-minütige Schnupperkurs findet an der Neu-
satzschule, Willy-Brandt-Ring 5, Raum 22 im 3. OG statt und
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bietet einen ersten Überblick über die Absicherung im Alter. El-
ke Habermehl, Rentenfachfrau der Deutschen Rentenversiche-
rung Rheinland-Pfalz, beantwortet Fragen wie: Was bringt mir
die gesetzliche Rente? Wie kann ich privat vorsorgen? Wie
funktionieren Riester-Rente, Rürup und Co.?
„Altersvorsorge macht Schule“ informiert neutral und unab-
hängig. Kaufempfehlungen sind in den Kursen tabu. Informa-
tionen erhalten Sie bei der VHS Worms unter Telefon 06241
946940; um Anmeldung wird gebeten.
Für alle, die mehr wissen wollen, gibt es den Intensivkurs. Hier
werden in nur zwölf Stunden alle Fragen rund um die Planung
der eigenen Altersvorsorge geklärt. Mehr zum Kursangebot
bietet die Internetseite www.altersvorsorge-macht-schule.de

Meldungen an die
Tierseuchenkasse 2011
Die Tierseuchenkasse Rheinland-Pfalz hat Ende 2010 die
Meldebögen für die Tierbestandsmeldung zur Beitragsveranla-
gung an alle ihr bekannten Schweine-, Schaf-, Ziegen- und
ausnahmsweise auch an Rinderhalter verschicken lassen. Die
Tierseuchenkasse fordert alle betroffenen Tierhalter dazu auf,
Ihrer Pflicht nach dem Landestierseuchengesetz nachzukom-
men und die am 01.01.2011 (Stichtag) im Bestand befindli-
chen beitragspflichtigen Tiere mit dem Meldebogen oder On-
line im Internet zu melden.
Erfolgt die Meldung nicht bis zum 15. Februar 2011, werden
die Tierzahlen von 2010 für die Beitragsberechnung übernom-
men. Erfahrungsgemäß sind diese Zahlen oft nicht aktuell, so
dass es im Leistungsfall zu Kürzungen wegen zu geringer Bei-
tragszahlung kommen kann. Haben Schweine-, Schaf- oder
Ziegenhalter keinen Meldebogen erhalten, sind sie trotzdem
meldepflichtig und müssen sich mit der Tierseuchenkasse di-
rekt in Verbindung setzen. Die ebenfalls verpflichtende Anzei-
ge jedes Tierbestandes bei der zuständigen Kreisverwaltung
oder in kreisfreien Städten bei der Stadtverwaltung und beim
Landeskontrollverband (HIT-Registrierung/ HIT-Stichtagsmel-
dung) ersetzt nicht die Meldung zur Tierseuchenkasse.
Die Rinderzahlen werden von der Tierseuchenkasse aus dem
Herkunftssicherungs- und Informationssystem für Tiere (HIT)
übernommen. Hier hat jeder Tierhalter dafür Sorge zu tragen,
dass die Angaben am Stichtag 1. Januar 2011 im HIT stimmen.
In seltenen Fällen müssen auch Rinderhalter ihre Tiere direkt
bei der Tierseuchenkasse melden wenn sie bis zum 1. Mai
2011 keine Beitragsrechnung der Tierseuchenkasse erhalten
haben oder wenn sie erst nach dem 1. Januar Rinder im Be-
trieb aufstellen.Rinderhalter, die die Beitragsreduktion wegen
BHV1-Freiheit ihres Bestandes erhalten wollen, sollen ihre
Freiheitsbescheinigungen nicht an die Tierseuchenkasse
schicken, sondern sich bei den Kreisverwaltungen versichern,
dass sie von dort als BHV1-frei an die Tierseuchenkasse ge-
meldet werden.

Für Pferde und Bienenvölker muss derzeit kein Tierseuchen-
kassenbeitrag entrichtet werden.
Dennoch sind auch Pferde- und Bienenhalter zur Registrierung
Ihrer Bestände bei der Tierseuchenkasse gesetzlich verpflich-
tet. Pferdehalter, die 2011 nicht bei der Tierseuchenkasse ge-
meldet sind, können keine Leistungen auf Kosten der Kasse in
Anspruch nehmen, das heißt, dass auch Tierkörperbeseiti-
gungskosten 2011 weiter nur für registrierte Tierhalter von der
Tierseuchenkasse übernommen werden.
Frühere Beitragszahlungen von Pferdehaltern an die Ver-
bandsgemeinden garantieren nicht die Registrierung bei der
jetzigen Verwaltung der Tierseuchenkasse. Im Zweifelsfall soll-
ten sich Pferdehalter mit der Kasse in Verbindung setzen.
Tierseuchenkasse Rheinland-Pfalz
Burgenlandstraße 7, 55543 Bad Kreuznach
Telefon: 0671 793 1212; Telefax: 0671 793 17212
E-Mail: tsk@lwk-rlp.de Internet: www.tsk-rlp.de
Tierseuchenkassenbeiträge pro Tier 2011:
Rinder:
6,50 EUR
4,50 EUR in amtlich BHV1-freien Betrieben
Sauen (inkl. Saugferkel), Zuchteber
1,50 EUR
Mastschweine, Jungsauen:
0,25 EUR
Spezialbeiträge für Sauen in besonderen
Ferkel (vom Absetzen bis 30 kg):
0,10 EUR
Produktionsformen
Schafe über 9 Monate alt:
1,50 EUR
Ziegen über 9 Monate alt:
1,00 EURMindestbeitrag pro Bestand
10,00 EUR
Mindestbeitrag für nicht BHV1-freien Rinderbestand
100,00 EUR

Internationales Jahr
der Wälder 2011
Die Generalversammlung der Vereinten Nationen hat das Jahr
2011 zum „Internationalen Jahr der Wälder“ erklärt. Dabei
soll auf die besondere Bedeutung des Waldes und einer nach-
haltigen Waldbewirtschaftung, auch im Rahmen der Bekämp-
fung der Armut, hingewiesen werden. In Deutschland hat Bun-
despräsident Christian Wulff die Schirmherrschaft übernom-
men, das zuständige Bundesministerium koordiniert alle Akti-
vitäten (www.wald2011.de). In Rheinland-Pfalz ist das zentra-
le Kampagnenbüro bei der Zentralstelle der Forstverwaltung
eingerichtet. Das international einheitliche Logo veranschau-
licht ganz im Sinne des Mottos „Wälder für Menschen“ die
verschiedenen Elemente und Funktionen der Wälder. Der GStB

als nationaler Kampagnenpartner unterstützt die Aktion und
möchte auf die vielfältigen Aktivitäten im Rahmen der Kam-
pagne aufmerksam machen.

Berufsbildende Schule Kirn
Berliner Platz 1
55606 Kirn
Telefon 06752/13133-0
Telefax 06752/13133-21
Zum Schuljahr 2011/2012 werden Anmeldungen zu fol-
genden Schulformen entgegengenommen:
1. Höhere Berufsfachschule

• zweijähriger Bildungsgang, Fachrichtung:
Rechnungslegung und Controlling
mit Abschluss „Staatlich geprüfte(r) Assistent(in) für Rech-
nungslegung und Controlling.“
• zweijähriger Bildungsgang, Fachrichtung:
Fremdsprachen (Englisch und Spanisch) und
Bürokommunikation
mit Abschluss „Staatlich geprüfte(r) Assistent(in) für
Fremdsprachen und Bürokommunikation“.
Erwerb der Fachhochschulreife möglich.
Aufnahmevoraussetzungen:
qualifizierter Sekundarabschluss I („Mittlere Reife“) oder
ein als gleichwertig anerkannter Abschluss

2. Duale BOS / Fachhochschulreifeunterricht
Die Duale BOS (DBOS) bzw. der Fachhochschulreifeunter-
richt (FHRU) führen im Abendunterricht parallel zur Beruf-
stätigkeit bzw. Berufsausbildung zur Fachhochschulreife
und berechtigen zum Studium an einer Fachhochschule
(FH).
Aufnahmevoraussetzungen:
qualifizierter Sekundarabschluss I („Mittlere Reife“) und
eine begonnene bzw. abgeschlossene Berufsausbildung

3. Berufsfachschule I
Alle Schülerinnen und Schüler, die einen Hauptschulab-
schluss oder ein gleichwertiges Zeugnis besitzen, aber kein
Ausbildungs- oder Arbeitsverhältnis nachweisen, besu-
chen die BF I (Schulpflicht). Es gibt verschiedene Fach-
richtungen und Schwerpunkte.
Fachrichtungen und Schwerpunkte an der BBS Kirn:
• Hauswirtschaft/Sozialwesen
• Gesundheit/Pflege
• Technik, Schwerpunkt Metalltechnik
• Wirtschaft und Verwaltung

4. Berufsvorbereitungsjahre gewerblich / tech-
nisch und hauswirtschaftlich
Schulpflicht für Jugendliche ohne Hauptschulab-
schluss. Erwerb des Hauptschulabschlusses mög-
lich, um die Arbeits- und Ausbildungschancen zu verbes-
sern.

Die Anmeldeformulare und Informationsblätter können
im Sekretariat abgeholt bzw. angefordert und zusammen mit
einer beglaubigten Kopie des Halbjahreszeugnisses im Se-
kretariat der Berufsbildenden Schule Kirn abgegeben werden.
Anmeldeschluss: 01. März 2011
Kirn, im Januar 2011
Heinz Andreas
Schulleiter

Evangelische Kirchengemeinde
Abtweiler
Freitag, 28.01.2011
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Sonntag, 30.01.2011
19.00 Uhr Abendgottesdienst Staudernheim,

Pfr. Anacker
Der nächste Gottesdienst in Abtweiler ist um 09.30 Uhr am
13.02.2011.

Protestantisches Pfarramt Callbach
(Tel:06753/26 43)
Gottesdienste:
Sonntag, 30.01.2011
09.00 Uhr Schmittweiler Gottesdienst
10.00 Uhr Rehborn Gottesdienst (im Ev. Gemeindehaus)

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten
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Veranstaltungen:
Dienstag, 01.02.2011
14.00 Uhr Frauenstunde in Rehborn
15.00 Uhr Treffen der KonfirmandInnen in Callbach
20.00 Uhr Elternabend für die Konfirmandeneltern im Ev.

Gemeindehaus in Rehborn
Donnerstag, 03.02.2011
15.00 Uhr Treffen der PräparandInnen in Rehborn
16.00 Uhr Treffen der KonfirmandInnen in Rehborn
Freitag, 04.02.2011
16.00 Uhr Kindergruppe für Kinder im Alter von 6-10

Jahren im Ev. Gemeindehaus in Rehborn

Evangelische Kirchengemeinde
Jeckenbach
An alle KiGo-Kids! Am Sonntag, dem 30.01.2011, fangen
wir wieder mit dem Kindergottesdienst an. Von 10.00-12.00
Uhr möchten wir mit euch spielen, singend, lachend Gottes
Nähe mit bibl. Geschichten erfahren. Wir treffen uns im ev. Ge-
meindehaus Jeckenbach.
Donnerstag, 27.01.2011
16.00 Uhr Katechumenenunterricht
Freitag, 28.01.2011
09.30 Uhr Krabbelgruppe
15.30 Uhr Jungschar
17.00 Uhr Teenkreis
Sonntag, 30.01.2011
10.00 Uhr Kindergottesdienst ev. Gemeindehaus

Jeckenbach
18.00 Uhr Gottesdienst Jeckenbach
Mittwoch, 02.02.2011
15.00 Uhr Seniorenkreis
Donnerstag, 03.02.2011
16.00 Uhr Katechumenenunterricht
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Protestantische Kirchengemeinde
Lettweiler
Donnerstag, 27.01.2011
16.30 Uhr Sprechstunde Pfr. Schultz-Klinkenberg im Ge-

meindehaus in Odernheim
Freitag, 28.01.2011
15.00 Uhr Präparandenunterricht
Dienstag, 01.02.2011
09.00 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde Pfr. Schultz-Klinkenberg im Ge-
meindehaus in Odernheim

Donnerstag, 03.02.2011
16.30 Uhr Sprechstunde Pfr. Schultz-Klinkenberg im Ge-

meindehaus in Odernheim

Evangelische Kirchengemeinde
Meisenheim
Donnerstag, 27.01.2011
10.30 Uhr Gottesdienst im Dr.-Carl-Kircher-Altenheim,

Pfarrerin Clasen
15.15 Uhr Kindergruppe 1.-3. Klasse, Gemeindehaus
17.00 Uhr Kinder- und Teenietreff, 4.- 6.Klasse, Jugen-

draum
19.00 Uhr Presbyterium, Faberzimmer
Freitag, 28.01.2011
18.00 Uhr Flötenkreis, Gemeindehaus
19.30 Uhr Selbsthilfegruppe Suchtkranke, Gemeinde-

haus
Sonntag, 30.01.2011
10.00 Uhr Gottesdienst in der Bodelschwinghkapelle
10.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche. Ansch-

ließend Empfang für die Ehrenamtlichen der
Pfarrgemeinde im großen Saal des Gemeinde-
hauses.

10.00 Uhr Kindermorgen für Kinder ab 3 (Beginn in der
Schlosskirche)

Montag, 31.01.2011
16.30 Uhr Jugendtreff ab der 7. Klasse, Jugendraum
19.45 Uhr Kantorei, Gemeindehaus
Dienstag, 01.02.2011
15.00 Uhr Kathechumenenunterricht (2010-2012), Ge-

meindehaus
18.30 Uhr Bläserkreis, Gemeindehaus

Mittwoch, 02.02.2011
13.00-14.30 Uhr

Offene Elternsprechstunde in der Astrid-Lind-
gren-Grundschule

Pfarrerin Corinna Clasen erreichbar unter
Tel. 06753/94110
Pfarrbüro: Amtsgasse 10
Als Aushang sind die kirchlichen Nachrichten in der Kir-
che, im Schaukasten auf dem Schlossplatz, im Kir-
chencafé und im Gemeindehaus zu finden. Nach-
richten zur Jugendarbeit befinden sich im Schauka-
sten am Jugendbüro in der Amtsgasse 10.
Eventuelle Ergänzungen und Änderungen sind in den Aushän-
gen aufgeführt.

Kath. Kirchengemeinden St. Anto-
nius von Padua, Meisenheim und
St. Georg, Lauschied
Pfarrbüro in Meisenheim, Klenkertor 7
Öffnungszeiten: Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag
von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 06753/2381 Fax: 06753/124006
Donnerstag, 27.01.2011
Meisenheim
10.00-12.00 Uhr

Das Pfarrbüro ist geöffnet
Raumbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Lauschied:
20.00 Uhr Kirchenchorprobe
Freitag, 28.01.2011
Meisenheim
09.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 30.01.2011
Lauschied
09.00 Uhr Eucharistiefeier
Meisenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 31.01.2011
Meisenheim
09.00-12.00 Uhr

Das Pfarrbüro ist geöffnet
Mittwoch, 02.02.2011
Meisenheim
20.30 Uhr Kirchenchorprobe im Pfarrhaus
Donnerstag, 03.02.
Meisenheim:
10.00-12.00 Uhr

Das Pfarrbüro ist geöffnet
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Altenheim Dr. Carl-Kircher-

Haus
Lauschied:
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Wir laden herzlich ein zum
Seniorennachmittag am
11. Februar 2011

Am Freitag, dem 11.02.2011 um 15.00 Uhr wollen wir
wieder zusammen sein und die Geselligkeit pflegen; im
kath. Pfarrhaus in Meisenheim, Klenkertor 7.

Es werden Geschichten erzählt und Gedichte vorgelesen,
auch werden wir Lieder singen.
Alle Senioren sind herzlich eingeladen zu kommen!
Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bitte bis Mitt-
woch, den 09. Februar bis 12.00 Uhr im Pfarrbüro an. Tel.:
06753/2381.
Es freut sich auf Sie das Team des Seniorennachmittages
mit Herrn Pfarrer Eck

Katholische Pfarrei Obermoschel
Samstag, 29.01.2011
18.30 Uhr Amt für Leb. und +Schwestern aus dem Kinder-
heim St. Nikolaus in Landstuhl, Alsenz
Sonntag, 30.01.2011
10.00 Uhr Amt für die Pfarreiengemeinschaft und Blasiusse-
gen, anschl. Pfarrversammlung, Obermoschel

Protestantische Kirchengemeinde
Odenbach
Gottesdienst am 30.Januar 2011
(4. So. n. Epiphanias)
09.30 Uhr Becherbach - Gemeindesaal
10.30 Uhr Reiffelbach - Dorfgemeinschaftshaus

Protestantische Jugendzentrale,
Kirchenstr. 13, 67823 Obermoschel
Vollversammlung der Evangelischen Jugendver-
tretung im Kirchenbezirk Obermoschel
Zur ersten Vollversammlung der Evangelischen Jugendvertre-
tung im Kirchenbezirk Obermoschel, am Freitag, dem
04.02.2011 um 18.30 Uhr, in der Pizzeria Dino in Mann-
weiler-Cölln (Gemeidnesaal) lädt die Protestantische Jugend-
zentrale alle MitgliederInnen recht herzlich ein und bittet um
vollzähliges Erscheinen.
Neuwahlen des Vorstandes der Evangelischen Jugendvertre-
tung sowie Maßnahmen und Events im Jahr 2001 stehen auf
der Tagesordnung.
Im Anschluss findet der Neujahrsempfang der Evangelischen
Jugend des Kirchenbezirkes statt. Um Rückmeldung bis
01.02.2011 wird gebeten.

BORRELIOSE SHG Kassel
Stadt & Land e.V.
- Gruppe Bad Sobernheim -
Das nächste Treffen der Selbsthilfegruppe findet statt am Mitt-
woch, 02.02.2011 um 18.00 Uhr in Bad Sobernheim, auf dem
Dörndich (ehem. BW - Kaserne), Haus 6.
Thema: Allgemeine Gesprächsrunde für Fragen, Erfahrungs-
und Informationsaustausch mit Frau Dr. Dhonau - Hermberg
Leitung: Maria Schäfer, Tel.: 06754 / 1710 und Hubert Collet,
Tel.: 06784 / 7178
Achtung: Am Samstag,, 29.01.2011 findet ab 13.00 Uhr in
den Naturheilpraxen Erbach, Erbachstr. 49 in Morbach eine
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Borreliose – Vorttragsreihe statt, initiiert von Herrn Dr. med.
Bernd Seitz!
Programm wird in der Tagespresse veröffentlicht!

PETER WILHELM DRÖSCHER IM
BÜRGERBÜRO IN KIRN
Peter Wilhelm Dröscher steht im Rahmen seiner wöchentli-
chen Bürgersprechstunden am Freitag, den 28. Januar von 11
bis 14 Uhr allen Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung, die
sich mit ihrem Anliegen an den SPD-Landtagsabgeordneten
wenden möchten.
Eine vorherige Terminabsprache ist nicht erforderlich, erspart
aber unnötige Wege und Wartezeiten, die aufgrund des erfah-
rungsgemäß großen Andrangs entstehen können.
Das Bürgerbüro von Peter Wilhelm Dröscher in der Bahnhof-
straße 31, Kirn ist unter der Telefonnummer 06752 / 96114 er-
reichbar.

1. Elternselbsthilfegruppe
Nahe-Glan „Regenbogen“ für
AD(H)S-Kinder
Regelmäßige Treffen: 1. Mittwoch im Monat um 20 Uhr im
kath. Jugendraum, Herrenstraße 16, Bad Sobernheim. Vorträ-
ge mit Infos von Therapeuten und Ärzten. Termine bei der Be-
ratungsstelle nach tel. Vereinbarung. Kontakt: Alexandra
Schneberger, Tel. 06754/2260024, Mobil 0170/1468515, Fax
06754/8843.

Zusammenkunftszeiten Jehovas
Zeugen Odenbach -
Bahnhofstraße 12
Freitag, 28.01.2011
19.00-20.45 Uhr
Schulungskurs für Evangeliumsverkünder
Sonntag, 30.01.2011
10.00-11.45 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema:
Unter Verfolgung standhalten
Anschließend: Bibel und WachtturmstudiumBitte beachten Sie für Ihre Amtsblatt-

Artikel unsere E-Mail-Adresse

amtsblatt@meisenheim.de

Hallo
Thomas,
alles Gute zum

Geburtstag
wünschen Dir

Mama, Papa
und Celina

Wir trauen uns

2 Fische schwimmen in den Hafen der Ehe

Pascal Muster
Sabine Muster

Kirchliche Trauung am 10. Mai 2009
in der ev. Kirche.

Unser Nesthäkchen
ist angekommen

Simone
geb. 19.11.2002, 11.33 Uhr ·52 cm · 3590 g

Es freuen sich die Eltern Susanne und Helmut
und die Geschwister Heiko, Michel, Marie


